
Statistische Anmerkungen vom Chef - Organisator des Turniers – Frank Krella 

Der Verbandsligist SC Bernburg gewann nach der Fusion zwischen Askania (1 Turniersieg) und Schwarz-

Gelb (2) am zweiten Tag des neuen Jahres in der Bernburger Bruno-Hinz-Halle zum ersten Mal den 

Neujahrspokal im Hallenfußball der SG Neuborna 62 mit spannenden und wechselhaften Spielverläufen 

sowie 81 Toren - den zweitmeisten in der Turniergeschichte. Auffällig war auch, dass vier Tore von 

Torhütern erzielt wurden sowie die Fairness bei nur zwei Verwarnungen und einer Zeitstrafe in 15 Spielen. 

Mit 451 Zuschauern erfuhr die diesjährige Auflage den drittbesten Zuspruch in 39 Jahren. Zudem wurde mit 

Dirk Bossmann und Timo Schreier der 9.999ste und 10.000ste zahlende Zuschauer in allen Turnieren 

zusammen begrüßt und mit einem Präsent geehrt. 

Das 39. Neujahrsturnier stand auch unter dem Zeichen des Startschusses für den neuen Spendenmarathon von 

Schulle & Friends für die Mitteldeutsche Kinderkrebsforschung. Im vorigen Jahr konnte Initiator Sebastian 

Schulz mit seinem Team über 80.500 Euro, das doppelte zu 2023, sammeln. Zusammen mit den Siegprämien 

der drei Erstplatzierten, die diese zur Verfügung stellten, den 300 Euro durch Geburtstagskind Nico 

Kietzmann (30), je einem Euro der 451 Eintrittstickets sowie weiteren Geldern aus der Spendenbox kamen 

die ersten 1.081 Euro für die Mitteldeutsche Kinderkrebsforschung an diesem Tag für 2025 zusammen. 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Mannschaften 
 

Den 39. Neujahrspokal gewann der SC Bernburg mit folgenden Spielern: Fynn Röder (1 Tor) - Nils 

Fahland (7), Ruslan Ivanov (2), Franz Lange (3), Luis Riechert (4), Niclas Becker (7), Louis Lange (1), 

Arthur Krishteyn (1), Marcus Preuss 

 

SV 09 Staßfurt: Alexander Probst (2) – Jonas Schulz (4), Justin Faatz (6), Maurice Hertel (2), Laurenz 

Hoffmann (1), Matthias Lieder (2), Willy Ben Korte (1), Philipp Schmoldt (GK), Max Dittwe (5) 

 

SV Einheit Bernburg: Erik Käding – Nils Wendel (2), Torben Kathe, Dennis Schaaf, Niclas Dolg (1), 

Sebastian Fischer, Jannis Ehrich, Tim Walter, Luca Ihloff (1), Tim Apel (1), Amin Homri (2/GK)  

 

Schulle & Friends: Sebastian Schulz, Florian Gottheit – Matthias Buszkowiak, Nico Kietzmann, Willi 

Lehmann, Philipp Neugebauer (2), Christoph Vatthauer (1), Sascha Dörner, Philipp Landgrabe (5), Artan Isufi 

(1), Florian Neugebauer 

 

1. FSV Nienburg: Tobias Held (1) – Yannis Zenker, Lukas Brauer, Alex Schwabe, Philipp Finze, Stephan 

Hensel, Philipp Dauch (3), Oliver Schmidt, Tim Ebeling (3), Oliver Schumann  

 

Bester Spieler: Laurenz Hoffmann (Staßfurt); Bester Torwart: Tobias Held (Nienburg); erfolgreichster 

Torschützen: Niclas Becker nach Stechen mit Nils Fahland (beide SC Bernburg und 7 Tore) 

 

Schiedsrichter: Steffen Grafe, Jannis Körner (beide SSV BW Barby), Axel Thiele (BSC Biendorf), Daniel 

Otto (FSV Eiche Pobzig) 

 


